
Reservisten unterstützen Volksbund-Workcamp 
 
 
 

In der „Operation Friendship III“ 
unterstützten Reservisten der 
Kreisgruppe Bielefeld, Angehörige 
der britischen Armee und der 
Scouts in Gütersloh ein Workcamp 
des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge. 24 junge 
Leute aus Frankreich, Irland, 
Italien, Litauen, Moldawien, 
Polen, der Türkei, Ukraine und 
Weißrussland sowie Güterslohs 
Partnerstadt Rshew (Russland) 
setzten die Kriegsgräberstätte 
„Unter den Ulmen“ sowie einen 
Friedhof mit sowjetischen 
Kriegsopfern in Schloss Holte-
Stukenbrock instand. 

  
Gemeinsam erfüllten die nun über 50 internationalen Hilfskräfte 
die Botschaft des Volksbunds „Versöhnung über den Gräbern“ mit 
Leben, wie der Initiator der „Operation Friendship“, Haupfgefreiter 
d. R. Volker Lehmann von der Reservistenkameradschaft 
Gütersloh hervorhob. Bereits in den vergangenen Jahren hatten 
Reservisten der Kreisgruppe Bielefeld („Wir Reservisten aus 
Lippe, Gütersloh und Bielefeld“) gemeinsam mit britischen 

Verbündeten gemeinsam in Gütersloh und Bielefeld Kriegsgräber gepflegt. Ein weiterer 
Arbeitseinsatz der Kreisgruppe Bielefeld ist für den Herbst 2010 geplant. 
  

Mit Unterstützung durch die evangelische Kirchengemeinde 
und die Stadt Gütersloh, deren stellvertretende 
Bürgermeisterin Monika Paskarbies tatkräftig mit Hand 
anlegte, wurde letzte Grabsteine mit Wurzelbürsten gereinigt, 
Kantsteine neu verlegt, Unkraut beseitigt und Hecken gestutzt. 
  
In einer eindrucksvoll gestalteten Abschlussveranstaltung mit 
Kranzniederlegung, bei der den Opfern der Kriege und der 
gegenwärtigen internationalen Einsätze gedacht wurde, fand 

diese sehr gelungene internationale Begegnung einen würdigen Abschluss. 
  

Text: Dr. Matthias Witt-Brummermann 
  
  

Bild oben 

Internationaler Einsatz Setzen gemeinsamKriegsgräberstätte in Gütersloh instand: 
(hinten, von links) Workcampleiter SFw Werner Dürdoth, Volksbund-

http://www.volksbund.de/
http://www.volksbund.de/


Bezirksgeschäftsführer Stefan Schmidt, HG d. R. Volker Lehmann, Sgt Billy Owen 
und Cpl Yaw Oppong Druyeh (mit Sohn), (vorne, von links) Monika Paskarbis, vier 
Mitglieder des Workcamps und Scoutleader Liz Cave  
 
Bild Mitte 
Operation Friendship III Reservisten der Kreisgruppe Bielefeld setzen neue 
Kantsteine und unterstützen so ein Workcamp des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge in Gütersloh 

 B ild Unten 
Versöhnung über den Gräbern Volksbund-Bezirksgeschäftsführer Stefan Schmidt 
(rechts im Bild) begrüßt Teilnehmer der „Operation Friendship III“ und des 
Volksbund-Workcamps in Gütersloh 

 


